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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTC Auchsesheim : TSV Oettingen 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

Harte Arbeit für den TTC Auchsesheim

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Hoser / Surek in über 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTC Auchsesheim im Match der Herren Bezirksklasse
A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Gastteam TSV Oettingen, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
25:33) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Bernd Hochberger, der seine zwei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:7.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gekämpft bis zum Schluss hatten Hoser / Surek in der Partie gegen
Schwab / Sandner. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Obwohl Surek / Schröttle
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Berg / Meier zurück ins Match
und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hochberger
/ Herb beim 3:0 von Heller / Hermann. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte derweil Thomas Hoser gegen Björn Schwab verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Schwab endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Artur Berg wurden dann Roman Surek
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nicht einen Satzgewinn überließ Günther Surek seinem
Gegner Matthias Hermann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Lange mit Camillo Heller kämpfen musste Bernd Hochberger in einer
aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Genügend spielerische Mittel hatte Christian Herb letztlich an der
Hand, um Jean-Luc Meier zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Lange dagegenhalten
konnte Jürgen Schröttle beim 2:3 gegen Matthias Sandner. Das Spiel, in das er auf Grundlage des
Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Schröttle dennoch im 5.
Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas
Hoser danach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Artur Berg. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Hoser nun bei 7:5, während Berg bislang 3 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Keine Chancen hatte wiederum Roman Surek beim 9:11, 7:11, 6:11 gegen seinen
Kontrahenten Björn Schwab, so dass Schwab seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Surek bei 1,
während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Günther Surek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Camillo Heller. Nach
diesem Einzel steht Surek somit bei 5 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Heller ein 6:3 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Bernd Hochberger gegen Matthias
Hermann. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Hochberger nun bei 9:3. Christian
Herb verlor derweil sein Spiel indes gegen Matthias Sandner unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später Jürgen Schröttle bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Jean-Luc Meier. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Hoser / Surek beim 11:6, 11:6, 11:8 von Berg / Meier. Damit war der 9. Punkt für den TTC
Auchsesheim im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Auchsesheim am 01.12.2023 gegen den VSC 1862
Donauwörth möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.11.2023 gegen den SSV Höchstädt/Donau versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Auchsesheim

Doppel: Hoser / Surek 1:1, Surek / Schröttle 1:0, Hochberger / Herb 1:0 
Einzel: T. Hoser 1:1, R. Surek 0:2, G. Surek 1:1, B. Hochberger 2:0, C. Herb 1:1, J. Schröttle 1:1 

 TSV Oettingen
Doppel: Berg / Meier 0:2, Schwab / Sandner 1:0, Heller / Hermann 0:1 
Einzel: A. Berg 1:1, B. Schwab 2:0, C. Heller 1:1, M. Hermann 0:2, M. Sandner 2:0, J. Meier 0:2


